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Herren Bezirksklasse

VfL Sindelfingen III : VfL Oberjettingen 
Samstag, 16.10.2021, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des VfL Sindelfingen III gegen den VfL 
Oberjettingen

Dank einem gut aufgelegten mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb,
konnte der VfL Sindelfingen III das 5. Spiel in der Saison der Herren Bezirksklasse gegen den VfL
Oberjettingen beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel. Zu unterstreichen ist, dass das Remis trotz des Einsatzes von 4
Ersatzspielern seitens der Heimmannschaft ergattert werden konnte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Nicht einen Satzgewinn überließen Domuz / Baikoglu ihren
Gegnern Sahr / Sahr beim deutlichen 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Wenige Chancen hatten hingegen wenig später Coulon / Augsburger beim 0:3
gegen ihre Kontrahenten Fortenbacher / Haag. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren
Scardanzan / Herrmann bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Haag / Fröhlich dann doch unterlegen. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. In vier Sätzen
siegte dagegen daraufhin Danijel Domuz gegen Stefan Haag und gab dabei nur einen Satz ab. Trotz
Blitzstart verlor Bisare Baikoglu sein Spiel gegen Steffen Fortenbacher letztlich in vier Sätzen. Wenig
später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Traugott Haag war indessen der Gastgeber
Lukas Coulon. Wenig Gegenwehr bekam Jonas Scardanzan beim 11:8, 11:5, 12:10 von Benjamin
Sahr. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Beim 3:0 gegen Hartmut Sahr fand Christoph Herrmann von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Silas Fröhlich
wurden Helmut Augsburger ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler in die Box. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Danijel Domuz beim 2:3 gegen
Steffen Fortenbacher leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Bisare Baikoglu bei seiner 1:3-Niederlage gegen Stefan Haag dann doch
niedergerungen worden. Einen knappen Sieg feierte indessen Lukas Coulon beim 9:11, 11:3, 6:11,
11:8, 11:4 gegen Benjamin Sahr, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Kaum eine Chance ließ Jonas
Scardanzan danach beim 13:11, 11:9, 11:7 seinem Gegner Traugott Haag. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Christoph Herrmann bei seinem 3:1 gegen Silas Fröhlich doch überlegen. Helmut
Augsburger verpasste es mit einem 9:11, 17:19, 14:12, 5:11 gegen Hartmut Sahr, einen Punkt für
sein Team zu holen. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 36 Punkten mit
einem verlorenen Satz für Augsburger beendet wurde. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Deutlich war die 0:3-
Pleite von Domuz / Baikoglu gegen Fortenbacher / Haag. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 30.10.2021
gegen Tischtennis Schönbuch, während der VfL Oberjettingen am 23.10.2021 gegen Tischtennis
Schönbuch antritt.
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 Punkte:
 VfL Sindelfingen III

Doppel: Domuz / Baikoglu (1), Coulon / Augsburger (0), Scardanzan / Herrmann (0) 
Einzel: D. Domuz (1), B. Baikoglu (0), L. Coulon (2), J. Scardanzan (2), C. Herrmann (2), H.
Augsburger (0) 

 VfL Oberjettingen
Doppel: Fortenbacher / Haag (2), Sahr / Sahr (0), Haag / Fröhlich (1) 
Einzel: S. Fortenbacher (2), S. Haag (1), B. Sahr (0), T. Haag (0), S. Fröhlich (1), H. Sahr (1)


